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Rennlauf und Technik-
training für Schifahrer
Aufgrund der Verschiebung un-
seres Schikurses bzw. der Sperre 
von Schigebieten, die auch teil-
weise den Ötscher betraf, konnte 
von unseren geplanten 3 Terminen 
nur ein Rennlauf- und Technik-
training stattfinden. Dabei haben 
wir am Samstag, den 16. Februar, 
auf der für uns reservierten Käl-
berhaltpiste in Lackenhof einen 
Slalom mit Kippstangen und par-
allel dazu einen Riesentorlauf mit 
Stabbies ausgesteckt. Unter der 
Anleitung von unseren ausgebil-
deten Schilehrern konnten diesen 
Kurs alle Teilnehmer befahren 
und erhielten dabei Tipps und Hil-
festellungen zur Technik und den 
Bewegungsabläufen. In lockerer, 
ungebundener Atmosphäre bekam 
jeder die Möglichkeit, die Kurse 
und verschiedenen Techniken aus-
zuprobieren.
Es nahmen insgesamt 6 Erwach-
sene und 4 Kinder dieses Angebot 
in Anspruch.
Es geht dabei gar nicht darum 
sich auf Rennen und Wettkämpfe 
vorzubereiten sondern vielmehr 
darum, die eigene Technik beim 
freien Schifahren zu verbessern. 
Dazu ist das Befahren von ausge-
steckten Strecken ein sehr gutes 
Hilfsmittel, da man dabei die Wahl 
des Schwunges und des Radius und 
teilweise auch der Geschwindigkeit 
nicht beliebig wählen kann, was 
zur Verbesserung des Eigenkön-
nens beiträgt. Außerdem bleibt der 
Spaß dabei auch sicher nicht auf 
der Strecke. Somit sind diese Ter-
mine allen Schifahrern wärmstens 
zu empfehlen und wir laden euch 
nächstes Jahr wieder herzlich ein, 
dabei mitzumachen. . 

Vorstandssitzung
am Montag, den 03. Juni, um 19.30 
Uhr im Gasthaus Birgl in Inning. 
Funktionäre bitte einplanen!

Schi- und Snowboardkurs am Hochkar
Eine besondere Herausforderung stellte der heurige Schi- und Snowboardkurs am Hochkar 
dar. Der Kurs war wie immer in den Weihnachtsferien vom 2. bis 5.Jänner geplant und sollte 
wie auch im Vorjahr am Hochkar stattfinden. Die Wetterprognosen waren allerdings nicht 
besonders vielversprechend. Dennoch starteten wir am 2. Jänner voller Elan und Motivation 
mit 116 angemeldeten Kursteilnehmern und 28 Schi- und Snowboardlehrern.
Leider gestaltete sich schon die Anreise schwierig und es mussten bei den beiden Bussen mehr-
fach die Ketten angelegt werden. Mit etwas Verspätung begann dann der Schitag am Hochkar 
bei starkem Sturm und Schneefall und eingeschränktem Liftbetrieb. Leider verschlechterte 
sich die Situation im Laufe des Tages, sodass schließlich nur mehr 1 Lift in Betrieb war. Auf-
grund der Kälte, des Sturms und des Schneefalls war auch kaum ein sinnvoller Unterricht 
möglich. Schließlich wurde in Anbetracht der weiteren Wetterprognose am Nachmittag ent-
schieden, den Schikurs abzubrechen. Diese Entscheidung stellte sich im Nachhinein auch als 
die Richtige heraus, da, wie aus den Medien bekannt, das Hochkar in den darauffolgenden 
Tagen komplett gesperrt und in weiterer Folge sogar zum Katastrophengebiet erklärt wurde.
Durch großen organisatorischen Aufwand konnten wir Ende Jänner einen Ersatztermin an 
einem Wochenende anbieten. Neben dem Kontakt mit allen Teilnehmern war auch die Orga-
nisation des Betreuerteams, der Liftkarten, der Busse, des Mittagessens und nicht zuletzt die 
Rückabwicklung der nicht mehr Teilenehmenden eine große Herausforderung. Beim Ersatz-
termin am Samstag 26. und Sonntag 27. Jänner blieben schließlich immerhin noch  66 Teil-
nehmer übrig, die in 12 verschiedenen Gruppen von insgesamt 18 Schi- und Snowboardleh-
rern betreut wurden. Daraus ergab sich wie gewohnt die hohe Qualität mit kleinen Gruppen 
und großteils 2 Betreuern je Gruppe. Das Wetter spielte bei diesem Termin einigermaßen mit, 
wobei der Samstag wieder mit tiefwinterlichen Bedingungen glänzte. Am Sonntag konnte 
der Kurs dann bei deutlich besseren Wetterverhältnissen abgehalten werden. Der Großteil 
der Teilnehmer und der zugehörigen Begleitpersonen reiste auch an diesen 2 Tagen mit 2 
Bussen des Reisebüros Edtbrustner an. Der Rest kam mit den eigenen PKW ś und auch die 
Zahl der Kursteilnehmer, die vor Ort ein Quartier buchen nimmt laufend zu. Aufgrund des 
verkürzten Kurses auf 3 Tage wurde diesmal auf das traditionelle Abschlussrennen verzichtet, 
um mehr Zeit für den Unter-
richt zu haben. Dennoch gab 
es als Abschluss am Sonntag 
Nachmittag eine „Siegereh-
rung“ für alle Teilnehmer, 
bei der jeder wie bei uns 
gewohnt eine Trophäe und  
Urkunde erhielt.
Aufgrund der Reduktion 
von 4 auf 3 Schitage bekam 
natürlich jeder Teilnehmer 
einen Teil des Kursbetrages 
rückerstattet.
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„Wetterwarnung“ angekündigt wird.

In diese Schiene fallen für mich auch solche Umstände - oder 
wie ich finde: Missstände - wie z.B. mit Hinweisschildern 
zugepflasterte Waldwege („Betreten auf eigene Gefahr“ -  „Bei 
Sturm könnten Bäume umfallen“ – „Stolpergefahr“ und der-
gleichen). Damit wird leider sehr oft die Eigenverantwortung 
untergraben und ausgeschaltet. Für Alles muss jemand ande-
rer verantwortlich und haftbar gemacht werden können und 
der muss dann entsprechend darauf hinweisen. So entsteht 
die Unsitte zu glauben, alles, was nicht ausdrücklich verbo-
ten ist, wäre erlaubt. Da darf man sich dann nicht wundern, 
wenn niemand seine Wege für Mountainbiker freigeben will, 
wenn Wanderer mit Hunden durch Kuhherden gehen und 
dann wegen eines Angriffs erfolgreich vor Gericht ziehen. Das 
freie Wegerecht in Österreich wird über Umwege immer öfter 
umgangen und ausgehebelt. 

Ich möchte an dieser Stelle an alle Grundeigentümer appel-
lieren, doch auch ein wenig auf die Eigenverantwortung der 
Erholungssuchenden zu vertrauen. Im Gegenzug möchte ich 
diese an ihre Eigenverantwortung erinnern und sie bitten, 
diese auch mit „Hausverstand“ wahrzunehmen.

Euer Obmann

Robert Buchegger

Aus dem Vorstand

Liebes Naturfreundemitglied,

liebe Naturfreundefamilie!

Wie immer in dieser Frühjahrsaus-
gabe unserer Vereinszeitung darf ich 
einen kurzen Rückblick auf den ver-
gangenen Winter geben. Es war ein 
sehr turbulenter Winter, die Schnee-
mengen in den Bergen sind ja jedem 
noch in Erinnerung. Dies wirkte sich natürlich auch auf un-
sere Wintersportveranstaltungen aus und sorgte für einige 
Turbulenzen, wie dem Bericht zum Schikurs auf Seite 1 zu 
entnehmen ist. Dieser Winter wird uns dadurch wohl als eine 
weitere Periode mit Wetterextremen in Erinnerung bleiben.

Aber war der Winter tatsächlich außergewöhnlich? 
Die Einheimischen in verschiedenen Schigebieten und Ge-
birgsregionen haben es gar nicht als so extrem empfunden, 
habe ich in Gesprächen erfahren und zumeist waren sie der 
Meinung, dass es so etwas in den Bergen immer wieder gab 
und gibt, dass wir halt eine Alpenrepublik sind und man sich 
einfach auf „richtige Winter“ einstellen muss. 

Da habe ich mir schon die Frage gestellt, ob die eine oder 
andere Situation nicht doch von den Medien und deren Ver-
antwortlichen etwas überdramatisiert und zugespitzt dar-
gestellt wurde, einfach um entsprechende Schlagzeilen zu 
bekommen. Oder es ist unserer „Vollkasko-Mentaltität“ zu 
verdanken, die wir scheinbar immer mehr übernehmen, dass 
in einem Alpenland jede größere Schneeflocke vom Radio als 

Bereits zum 14. Mal fand im BUK (Bildungs- und Kulturzen-
trum) mit dem bewährten Team rund um Oliver Bode ein Mul-
timediavortrag statt. Gerhard Hohneder und Oliver Schwinn 
aus unserer Fotogruppe waren Teil des Reiseteams. Gerhard ist 
seit vielen Jahren als stellvertretender Fotoreferent in unserer 
Fotogruppe sehr aktiv tätig. Diesmal nahm uns die Gruppe auf 
eine Bilderreise durch Nord- und Mittelengland mit. Die Fotos 
dafür entstanden im Laufe mehrerer Aufenthalte zu verschie-
denen Jahreszeiten. Der Einladung zu diesem kurzweiligen 
Abend folgten ca. 120 Personen, womit der Saal fast voll besetzt 
war. Der Eintritt war wie gewohnt kostenlos. Vor dem Vortrag 
und auch im Anschluss daran gab es im Foyer noch ein Buffet, 
sodass der Abend einen gemütlichen Ausklang fand.

Die 14 Gemeinden des Tourismusverbandes Melker Alpenvor-
land haben ein gemeinsames Projekt rund ums Radfahren im 
Alpenvorland auf die Beine gestellt. Als Interessensvertreter der 
Marktgemeinde Loosdorf sind unser Obmann Robert Bucheg-
ger und unser Rad-/Mountainbikereferent Wilfried Hiemetz-
berger in dieser Projektgruppe vertreten.
Unter dem Markennamen alpenvorlandRADELN wurde das 
Angebot an Radrouten und –runden in der Region attrakti-
viert und eine entsprechende Vermarktung samt Infomaterial 
gestaltet. Das Herzstück des Projekts ist der neue 11 Kilometer 
lange Radweg „Krumpe“ von Mank bis Bischofstetten auf der 
ehemaligen Bahntrasse. Daneben wurden aber auch noch vor-
handene Radrouten neu beschildert und neue lokale Radrou-
ten und Gemeinderunden geschaffen und beschildert. In der 
Kleinregion Schallaburg wurden dazu die Pielachtalradroute 
neu beschildert sowie 2 neue lokale Rundrouten mit den Namen 
Kleinregionenroute und Schallaburgroute geschaffen sowie 2 
Anbindungen zur Meridianradroute beschildert. 

Projekt „alpenvorlandRADELN“
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14. Multimediaschau im BUK Loosdorf



Regelmäßige Veranstaltungen
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Volleyball für Jugendliche und Erwachsene
im Team auf Hobbyniveau trainieren und spielen

Ort:  Losensteinhalle Loosdorf (Hintereingang).

Zeit:  bei ausreichend Teilnehmern jeden Dienstag ab 
19:30

Da die Durchführung aufgrund der Teilnehmerzahl nicht fix 
ist bitte vorher Kontakt aufnehmen.

Kontakt: für Infos SMS oder WhatsApp an 0664/8383423 
(Helene Buchegger)

Kosten:  nur für Mitglieder, 1x schnuppern gratis!

Leitung:  Michael Buchner, Manfred Winkler.

Naturfreunde-Beachvolleyball
Ort: Beachvolleyballplatz beim Sportzentrum Loosdorf.

Zeit: ab Saisonbeginn (wetterbedingt) jeden Samstag 
Nachmittag

 Zusätzlich ist ab Ferienbeginn (2.7.) jeden Dienstag 
ab 18.30 Uhr einer der beiden Plätze für Natur-
freunde reserviert.

Kontakt: für Infos SMS oder WhatsApp an 0664/8383423 
(Helene Buchegger)

Leitung:  Michael Buchner, Helene Buchegger. 
Da die Durchführung aufgrund der Teilnehmerzahl 
nicht fix ist bitte vorher Kontakt aufnehmen.

Fototreff
besprechen, fotografieren in der Natur sowie im Studio

Ort:  Volksschule Loosdorf, im Keller beim Fotolabor.

Zeit:  jeweils Mittwoch von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr. 

Termine: 10.04.2019: Available Light – Fotografieren am 
Abend und in der Dämmerung ausschließlich mit 
vorhandenem Licht – Fotoapparat und Stativ mit-
bringen. 
08.05.2019: Bildbesprechung - Fotos mitnehmen 
(u.a. Fotos aus Afrika von Josef Jahrmann) 
12.06.2019: Stillleben: Fotografieren im Studio, 
geeignete Gegenstände und Fotoapparat mit geeig-
netem Objektiv sowie Blitz mitbringen

Leitung:  Josef Jahrmann und Gerhard Hohneder

Infos: 0664/4201414 oder josef.jahrmann@aon.at

Radlertreff für Mountainbiker
mit Muskelkraft durch die Natur

Ort:  Abfahrt vom Parkplatz Gh. Lindenstub ń (Alb-
rechtsberg).

Zeit:  ab 03. Mai jeden Freitag von 16:00 bis ca. 19:00 Uhr. 
Ab Juni Abfahrt 17:00h. Die Touren werden den 
Teilnehmern angepasst, bei entsprechender Nach-
frage auch unterschiedliche Gruppen möglich.

Leitung: Wilfried Hiemetzberger, Infos unter 0664/628 5338
 oder per Mail unter whiemetzberger@gmx.net. 

Da die Durchführung aufgrund der Wettersituation 
nicht immer fix ist bitte vorher Kontakt aufnehmen.

Aktuelle Infos per WhatsApp-Gruppe.

Erreichen Sie uns auch digital unter:
http://www.naturfreunde-loosdorf.info
team@naturfreunde-loosdorf.info
http://www.facebook.com/naturfreunde.loosdorf



   <<Titel>> <<Vorname>> <<Nachname>>
   <<Strasse>>
   <<Katastralgemeinde>>
   <<PLZ>> <<Ort>>

Einwanderung im Texingtal
Das Tor zum Alpenvorland 

Termin: Sonntag, 28.April 2019

Abfahrt: 13:00 vom Alten Rathausplatz in Loosdorf

Route: Von St. Gotthard über Schwaighof und den Walz-
bergkamm zur Grüntalkogelhütte. Abstieg über 
Jägerlacke und Schwabeckkreuz durch den Höllgra-
ben zurück zum Ausgangspunkt.

Gesamtgehzeit: 4 - 4,5 Stunden

Planung: Maria und Martin Tiefenböck,

 Keine Anmeldung erforderlich. Eine Frühjahrstour 
für Genießer

Radsporttag im Bikepark Königsberg
Workshops, geführte Touren, Cross Country, Pump 
Tracks und Rad Tests

Die Naturfreunde NÖ veranstalten einen Radsporttag mit 
diversen Angeboten:

Termin: Samstag, 01. Juni 2019

Abfahrt mit dem Auto: 8:00 Parkplatz Lindenstube Alb-
rechtsberg (Fahrgemeinschaften mit Radtransport 
werden organisiert.) 

Ihr wolltet schon immer mal die verschiedenen Radsportak-
tivitäten ausprobieren? Jetzt ist DIE Gelegenheit! 
Der Bikepark Königsberg und die Naturfreunde 
Niederösterreich veranstalten einen Radsporttag 
für die ganze Familie. Spaß und Abwechslung sind 
garantiert. Hier könnt ihr nach Lust und Laune die 
unterschiedlichsten Sportarten auf einem und zwei 
Rädern testen, euer Können bei geführten Touren 
unter Beweis stellen und bei interessanten Work-
shops mitmachen. Die notwendigen Ausrüstungsge-
genstände könnt ihr direkt vor Ort ausborgen.

Programm: • Trailbike • Special Radtest • Cross Country 
• Coaching beim Pumptrack • Downhill/Freeride 
• verschiedene Aussteller und Infostände

 • geführte e-Bike Touren

Planung: Wilfried Hiemetzberger, Anmeldung unter 
0664/628 5338 oder unter whiemetzberger@gmx.net

Siegerehrung und Ausstellung Fotowettbewerb 
im NSG
Präsentation der besten Fotos aus dem Naturschutzgebiet 

Die Naturfreunde–Fotogruppe hat in Zusammenarbeit mit 
der NMS Loosdorf und der Naturschutzabteilung des Landes 
NÖ einen FOTOWETTBEWERB für die Schüler der NMS 
mit dem Thema „Unser Naturschutzgebiet“ ausgeschrieben. 
Eine Auswahl der eingereichten Bilder sowie die  Sieger des 
Wettbewerbs werden im Rahmen einer Ausstellung in der 
Schulgalerie Loosdorf der Öffentlichkeit präsentiert. Wir dür-
fen Sie zu dieser Veranstaltung recht herzlich einladen.
Termin: Donerstag 6. Juni 2019 – 19:00 Uhr
Ort: NMS Loosdorf, Schulgalerie

Vorschau zum Planen:
Donnerstag, 25.07.2019: Pielachwanderung abends mit  

  Kindern
Samstag, 27.07.2019: Pielachreinigung

Veranstaltungskalender

Schnupperer sind bei unseren
Veranstaltungen herzlich willkommen!

Impressum:
Gesamtherstellung: Naturfreunde Loosdorf, ZVR 725 415 971, 
Ing. Robert Buchegger, Tannengasse 3, 3382 Loosdorf 
Tel.: 0664/80 08 81 37, Mail: team@naturfreunde-loosdorf.info 
Internet: www.naturfreunde-loosdorf.info
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